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Voll besetzter Zug ThalwilZürich. In

Kilchberg stiegen fünf Damen ein. Ein
älterer Herr stand auf und offerierte
seinen Platz der Dame mit den meisten

Neue Restaurations-Lokalitäten BAR

Küche für Feinschmecker

Parkplatz

[Gasthaus Cöwen
M. Dornbierer

Jahren. Eisiges Schweigen. Da kam die
Rettung. Eine älfere Dame kam noch
herein, die die Bemerkung nicht gehört
haffe. Mehrstimmig komplimentierten
die Damen diese Neuangekommene zum
offerierten Platz! O

+

Ein Freund von mir weilt gegenwärtig
in Sizilien und berichtet mir von seinen
Erlebnissen. Anläßlich des Besuches
einer Ruinenstadt mit einer
Reisegesellschaft erzählte der Englisch
sprechende Führer von den Einbrüchen der

Sarazenen, worauf eine Baslerin zu
ihrem Mann, der nicht Englisch versfand,
sagte: «Hasch gheert, d Sarasins sin au
scho do gsi.» Sch

WILDHAUS

Für Ihre Erholung, Ihren Familienaniaß das Beste
aus Küche und Keller. Bescheidene Preise

Bes.: Familie Dr. Hiky-Forrer Telefon (074) 74221
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